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Ihr Zentrum für Sehberatung

WIR FEIERN
60. JUBILÄUM 

 *  Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Nur ein Gutschein 
je Auftrag. Keine Barauszahlung.

Entscheiden Sie sich bis 31. Juli 2025 
für eine neue Brille in Ihren Werten ab 
400 Euro Einkaufswert, gewähren wir
Ihnen 120 € Nachlass auf die 
Brillengläser. Das sind 60 € pro Glas!*

Feiern Sie mit uns und 
sichern Sie sich Ihre 
Lieblingsbrille zum 
absoluten Jubiläums-Preis!

60 Jahre bestes Sehen –
2 x 60 Euro sparen!

Optik Rausch GmbH
Rastatter Str. 97a
76199 Karlsruhe

Tel.: 07 21 / 88 11 81
info@optik-rausch.de
www.optik-rausch.de

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

Di. – Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr

Di., Do., Fr.:15:00 – 18:00 Uhr

Sa.: 09:30 – 13:00 Uhr

Montag Ruhetag 

Mittwochnachmittag geschlossen

JETZT

120 €
SPAREN!*
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Oben genannte Preise sind Abholpreise und gelten vom 19.07. bis einschließlich 31.07.2025

Seit 1. Mai 2025 digitale Lichtbilder 
für Personalausweis und Reisepass 
erforderlich

Um Manipulationen von Lichtbildern – dem soge-
nannten „Morphing“ – entgegenzuwirken und somit 
Fälschungen vorzubeugen, werden seit Donnerstag, 
1. Mai, ausschließlich digitale biometrische Lichtbil-
der für die Erstellung eines Personalausweises oder 
Reisepasses verwendet. In der Übergangsphase bis 
zum Donnerstag, 31. Juli, dürfen in Ausnahmefällen 
weiterhin Papierfotos akzeptiert werden.

Der Gesetzgeber sieht für die Bildaufnahme ver-
schiedene Varianten vor. Das erforderliche digitale 
biometrische Foto kann somit entwe-
der direkt in der zuständigen Bürger-
büros der Stadtverwaltung Karlsruhe 
oder bei einer zertifizierten Fotografin/
einem zertifizierten Fotografen erstellt 
werden. Wird das Foto durch externe 
Dienstleister erstellt, kann dieses per 
QR-Code, der beim Termin durch die 
antragstellende Person bei der Behör-
de vorgelegt wird, aus einer Foto-Cloud 
importiert werden. Vor Ort erstellte 
Bilder werden direkt durch die Sach-
bearbeitenden weiterverarbeitet. Eine 
Übersicht der zertifizierten Fotografin-
nen und Fotografen findet sich im Netz 
unter: e-passfoto.de.

Einige Bürgerbüros der Stadtverwaltung Karlsruhe 
bieten bereits mit der Bereitstellung sogenannter 

„Self-Service-Terminals“ die Möglichkeit, vor Ort ein 
digitales Lichtbild zu erstellen. Durch die Umstellung 
können diese Geräte im Bürgerbüro Ost in Hagsfeld 
und beim Stadtamt Durlach aus technischen Grün-
den derzeit jedoch nicht genutzt werden. Sollte be-
reits ein Termin vor der Systemumstellung zum 1. 
Mai 2025 in einem dieser Bürgerbüros für die An-
tragstellung von neuen Ausweisdokumenten verein-
bart worden sein, gilt daher zu beachten, dass das 
benötigte biometrische Lichtbild mitgebracht wer-
den muss.
Weitere Informationen zu den aktuellen Regelungen 
finden Sie zudem auf dem Personalausweisportal

Übergabe eines Reisepasses im Bürgerbüro.
© Stadt Karlsruhe, Monika Müller-Gmelin
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Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens

Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de

©
 S

ta
dt

 K
ar

lsr
uh

e 
| L

ay
ou

t: 
CD

-T
ea

m
 | 

Bi
ld

: F
BA

1·2·3
Service

GmbH
Seit 2013

Rastatter Straße 32 · 76199 Karlsruhe
Telefon 0177 8059769

123service@kabelbw.de · www.123-service-gmbh.de

Entrümpelung · Haushaltsauflösung
Demontagen · Dienstleistungen

•Reparaturen von Fenster, 
Türen und Rollläden•Insektenschutz•Sonnenschutz•

FENSTER - TÜREN - BAUELEMENTE
Thomas Busch

Fentec GmbH | Im Mittelfeld 11 | D-76135 Karlsruhe
Telefon: 0160 / 969 20 343 | 0721 / 570 33 920

Internet: www.fentecgmbh.com

• Reparaturen
• Rollladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

Unsere neue Homepage ist ab sofort online.

Unter www.druckerei-thielbeer.de/rieberger-blaeddle finden

Sie alle Informationen zu Ihrer Stadtteilzeitung.

Sie können eine Kleinanzeige aufgeben, die aktuelle Ausgabe 
herunterladen, oder auch die aktuellen Mediadaten einsehen.

Probieren Sie es aus !! 
INFO !INFO !

’s Rieberger Bläddle erreichen Sie per Mail unter 

rieberger@druckerei-thielbeer.de
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Passiert – Notiert

Der Polizeiposten Rüppurr 
(Tel. 49974740) informiert:

Präventionsarbeit der Polizei
Liebe Karlsruher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Polizei hat vielfältige Aufgaben. Primär denkt 

man dabei nur an Aufklärung und Verfolgung von 
Straftaten, an Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Ordnung oder an Hilfe bei Unfällen und Notfällen. 
Kurz zusammengefasst sehen die Aufgabenfelder fol-
gendermaßen aus:

Die Polizei 
• schützt die innere Sicherheit und Ordnung.
• bekämpft Kriminalität, verhindert  

Verbrechen.
• klärt Straftaten auf, stellt Spuren und  

Beweise sicher.
• überwacht den Straßenverkehr, nimmt  

Unfälle auf, leitet Hilfsmaßnahmen ein.
• sichert Veranstaltungen.
• berät Bürger in Sicherheitsfragen.

Ein wichtiges Aufgabenfeld ist die Beratung und 
Präventionsarbeit. So gibt es auch beim Polizeiprä-
sidium Karlsruhe ein Referat, das sich mit Kriminal-
prävention und Opferschutz befasst. Dieses Referat 
bietet verschiedene Präventionsangebote an und 
kann auch für spezifische Fragen, wie zum Beispiel zu 
Gewalt oder Opferschutz, kontaktiert werden.

Auf der Internetseite mit der Überschrift
Prävention – Vorbeugen durch aufklären!
heißt es:
Das Referat Prävention mit mehr als 25 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern beim Polizeipräsidium Karls-
ruhe mit den Kernaufgaben
– der Kriminalprävention 
– der Verkehrsprävention 
– der technischen Prävention (Einbruchsschutz) 
– des Opferschutzes und 
– der Radfahrausbildung der Jugendverkehrsschulen

verfolgt das Ziel, durch polizeiliche Aufklärung die 
Bürgerinnen und Bürger vor Straftaten zu schützen 
und Gefahren abzuwenden. Referatsleiter ist Ralf 
Schäfer, Referent ist Thomas Gack.

Hierbei spielt die polizeiliche Prävention eine 
wichtige Rolle, die Bürgerinnen und Bürger umfas-
send darüber informiert, wie man sich vor Straftaten 

schützen kann. Gerade die Bekämpfung und Verhin-
derung von Straftaten zum Nachteil älterer Men-
schen erfordert dauerhafte und intensive präventive 
Arbeit, denn Senioren sind oftmals aufgrund ihrer 
individuellen Lebenssituation in besonderem Maße 
schutzbedürftig.

Daher ist beim Referat Prävention eine Arbeitsge-
meinschaft „Sicherheit für Senioren im Stadt- und 
Landkreis Karlsruhe“ angesiedelt, die sich halbjähr-
lich trifft und vom Referenten der Kriminalprävention 
Thomas Gack geleitet wird. Zu der ersten Sitzung der 
Arbeitsgemeinschaft „Sicherheit“ 2015 am 2. April 
wurde die Arbeitsgemeinschaft Karlsruher Bürger-
vereine (AKB) eingeladen, um auszuloten, wie die 
AKB und die Bürgervereine mit ihren Möglichkeiten 
der stadtweiten und stadtteilorientierten Organisati-
on Unterstützung leisten könnten.

Im Internet ist die Arbeitsgemeinschaft „Sicher-
heit“ folgendermaßen beschrieben: „Es finden sich 
seit dem Jahr 2001 Verantwortliche verschiedener 
Vereine, Verbände, Altenwerke, der Polizei sowie Or-
ganisationen und Einrichtungen, die sich in ihrer Ar-
beit um die Gruppe der Senioren kümmern, unter Fe-
derführung des Referats Prävention des Polizeipräsi-
diums Karlsruhe in regelmäßigen Treffen zusammen.

Die Arbeitsgemeinschaft beschäftigt sich mit 
Themen der Verkehrssicherheit (Gefahren im Stra-
ßenverkehr, die Senioren als Fußgänger, Nutzer von 
Bussen und Bahnen, Radfahrer, PKW-Führer und 
Menschen mit Handicap typischerweise drohen) und 
dem Schutz vor Kriminalität (Gefahren durch Trickdie-
be, Betrüger, Einbrecher und Räuber, die es vorrangig 
auf Senioren abgesehen haben). Um die Themen bei 
ihrer Zielgruppe anzubringen, beteiligen sich die Mit-
glieder der Arbeitsgemeinschaft zusammen mit der 
Polizei an Veranstaltungen und Messen und an ver-
schiedenen weiteren Präventionsaktivitäten.“
In der AG- Sitzung am 2. April wurden speziell  
folgende Themen behandelt:

Ein Schwerpunkt der Präventionsarbeit ist die Ver-
hinderung bzw. Bekämpfung sogenannter SÄM-Delik-
te. Unter SÄM-Delikte versteht man „Straftaten zum 
Nachteil älterer Menschen“. Diese Begrifflichkeit be-
nennt in aller Kürze, auf wen es Täterinnen und Täter 
vorrangig abgesehen haben bzw. auf welche Gruppe 
der Gesellschaft sie sich spezialisiert haben: auf älte- 
ren Menschen unserer Gesellschaft, die im Bereich 
einiger Deliktsphänomene zur Zielscheibe geworden 
sind. In der Regel sind die Opfer 60 Jahre und älter. Zu 
solch ausgewählten Deliktbereichen veranstaltet das 
Polizeipräsidium Karlsruhe regelmäßig eine Aktions-
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 woche, um die potentiell betroffene Bevölkerungs-
gruppe aufzuklären.

Um die Präventionsarbeit auf eine breitere Basis zu 
stellen, gibt es ein Vorhaben, Ansprechpartner für die 
Sicherheit von Senioren auf ehrenamtlicher Basis zu 
gewinnen und regional einzusetzen.

Zur Aufklärung beigetragen hat im Landkreis auch 
die Wissensvermittlung über einschlägige Theater-
aufführungen. Daher wird auch über die Gründung 
weiterer Laientheater im Stadt- und Landkreis Karls-
ruhe nachgedacht. In solchen Theaterstücken wer-
den typische Betrugsmaschen auf anschauliche und 
heitere Weise gezeigt wie beispielsweise

- Schockanruf/falscher Polizeibeamter
- Enkeltrickbetrug
- Betrügereien an der Haustür
- Betrugsversuche über Social Media/Internet
und wie man falsch und richtig reagieren kann.
Nach der szenischen Darstellung auf der Bühne in-

formiert das Referat Prävention des Polizeipräsidiums 
die Zuschauerinnen und Zuschauer über Hintergrün-
de und wie man sich am besten davor schützen kann. 
Natürlich wird das Ganze durch gut verständliche Fly-
er und Informationsbroschüren abgerundet.

Hierbei kommt der Förderverein „Sicheres Karls-
ruhe e.V.“ ins Spiel, der sich auch im Aufgabenfeld 
der Präventionsarbeit des Polizeipräsidiums bewegt. 
Der Förderverein zielt darauf ab, kriminalpräventive 
Maßnahmen und Projekte zu unterstützen. Sie sollen 
dabei helfen, Straftaten zu verhindern, d.h. die Men-
schen zu schützen, Opfer von Straftaten zu werden.

Im Vorstand des Fördervereins sind:
die Vorsitzende Gerlinde Hämmerle (ehemalige Bun-
destagsabgeordnete sowie frühere Präsidentin des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe),
der stellvertretende Vorsitzenden Dr. Albert Käuf-
lein (Bürgermeister der Stadt Karlsruhe, zuständig 
unter anderem für Kultur, öffentliche Sicherheit und 
Ordnung und Bürgerbeteiligung) sowie die stellver-
tretende Vorsitzende Hildegard Gerecke (ehemalige 
Präsidentin des Polizeipräsidiums Karlsruhe)

Beim wichtigen Thema Kriminalprävention wird 
die AKB weiter in Verbindung mit der Arbeitsgemein-
schaft „Sicherheit für Senioren im Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe“ bleiben, um bei entsprechenden 
Maßnahmen Unterstützung im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten anbieten zu können.

Ihr Dr. Helmut Rempp, AKB-Vorsitzender  

Weil’s um mehr als Geld geht.

13 x Testsieger in Folge – 
weil beste
Privatkundenberatung 
unsere Mission ist. 
#BadensBesteBank #Dreizehn #Glück

S
Karlsruhe 
Sparkasse

Jetzt 
schlägt’s 13.
Badens beste Bank.

Passiert – Notiert
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Der Polizeiposten Rüppurr 
(Tel. 49974740) informiert:

Passiert – Notiert

Unfälle mit Radfahrern 
Ende Juni kam es in der Ettlinger Allee zu einem 

folgenschweren Unfall. Dabei waren zwei Radfahrer 
jeweils in entgegengesetzter Richtung auf dem dorti-
gen Radweg unterwegs. Um den jeweils anderen vor-
beizulassen wichen beide in die gleiche Richtung aus, 
sodass die beiden Radler frontal kollidierten. Beim 
folgenden Sturz zogen sich die Beiden Prellungen, 
Schürfwunden und einer der Radfahrer eine Schlüs-
selbeinfraktur zu und mussten zur Behandlung in ein 
hiesiges Krankenhaus gebracht werden, wo sie sich 
hoffentlich bald von ihren Verletzungen erholen.

Am gleichen Tag war es im Heinrich-Heine-Ring 
ebenfalls ein Radfahrer, der sein Zweirad aufgrund 
eines Defektes an der Bremse nicht mehr unter Kon-
trolle halten konnte und deshalb mit einem gepark-
ten Auto kollidierte. 

Auch wenn die beteiligten Radler im ersten Fall 
Verletzungen davontrugen, war es in beiden Situa-
tionen sicherlich den getragenen Fahrradhelmen zu 
verdanken, dass hier keine schwereren oder sogar 
bleibenden Verletzungen entstanden waren, wes-
halb unsererseits dringend empfohlen wird, trotz der 
sommerlichen Temperaturen und auch bei kurzen 
Strecken einen Fahrradhelm zu tragen.

Pelze gesucht…
…oder auch gerne Besteck, alte Bilder, Geschirr 

oder Wandteller – alles Gegenstände, die überwie-
gend ältere Menschen besitzen. So reagierte ein 
Mitbürger aus dem Dammerstock Mitte Juni telefo-
nisch auf eine typische Zeitungsannonce, um seine 
Gobelin-Bilder zum Verkauf anzubieten. Im Telefonat 
lenkte der Inserent das Gespräch aber schnell auf 
ggfls. vorhandene Gold- und Schmuckbestände und 
beendete das Gespräch abrupt, nachdem der ältere 
Herr damit nicht aufwarten konnte. 

Nach entsprechenden zum Verkauf stehenden 
Edelmetallen zu fragen ist prinzipiell nicht verboten, 
doch stellt sich die Frage ob die Mitbürger älteren Se-

mesters den Wert ihrer (Gold-)Bestände überhaupt 
kennen oder im Rahmen eines solchen Telefonates, 
bei welchem es um den Verkauf anderer Sachen ging, 
nicht vorschnell handeln.

Deshalb hier der Rat, sich vor einem derartigen 
Verkaufsgeschäft über den Wert seiner Gegenstände 
zu informieren und sich schon im Vorhinein bewusst 
zu machen, welche Gegenstände Sie zu welchem 
Preis veräußern wollen und welche nicht. 

Haben Sie schon mal was von Steam-
Karten gehört?!

Ein sich fortsetzender Trend bei den Betrugsstraf-
taten ist der Einsatz von sogenannten Steam-Karten, 
Paysafe-Karten, Wertkarten von google und apple 
pay: Auch hier sind es vor allem unsere älteren Mit-
bürger, welche unter einer Legende und einer damit 
zusammenhängenden angeblichen Zahlungsver-
pflichtung angewiesen werden, bei Tankstellen oder 
in Supermärkten entsprechende Gutscheinkarten 
zu erwerben. Eine dieser Karten hat in der Regel ei-
nen Wert von 50 oder 100 € und verfügen über ein 
Feld, welches nach dem Kauf der Karte freigerubbelt 
werden muss. Der dann erscheinende Code (Ziffern-
Buchstaben-Folge) ist im Internet mit barem Geld 
zu vergleichen und kann anonym für entsprechende 
Käufe eingesetzt werden.

Bedeutet, sobald der Täter im Besitz des Codes ist, 
kann dieser mit dem Wert der Gutschein-Karte wie 
mit Bargeld frei verfügen.

Sollten Sie im Rahmen eines Telefonates oder per 
Mail also angewiesen werden, entsprechende Gut-
scheinkarten zu kaufen, handeln sie nicht kopflos, 
sondern fragen Sie zunächst einen Verwandten Be-
kannten oder gerne Ihr Team vom Polizeiposten Rüp-
purr, bevor das „Kind in den Brunnen gefallen“ und 
Ihr Geld unwiederbringlich verloren ist. Und an die 
Jüngeren unter uns die Bitte, ältere Mitbürger ein-
fach mal anzusprechen oder die Polizei zu informie-
ren, wenn Sie bemerken, dass von diesem an Tank-
stellen oder in Supermärkten mehrere Wertkarten 
gekauft werden – möglicherweise retten Sie dadurch 
dessen Erspartes…                    Michael Meier
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Hoferneuerung

Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen

Palisaden • Gabionen

Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe

Telefon 0721 813334
Telefax 0721 9823899

info@wohlfarth-pflasterbau.de

Innungs-
Fachbetrieb

www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Rüppurr 
Lange Straße 3
Fon 07 21 - 18 33 79 5
ka-rueppurr@iffland-hoeren.de

GEHÖRT!
LEBEN WIE ES SICH

iffland.hören. in Ihrer Nähe:

Wer gut hört, hat mehr Lebensfreude – 
egal ob zu zweit oder zum festlichen Anlass. 
Kümmern Sie sich um Ihre Hörvorsorge und 
vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
für einen Hörtest bei Ihrem Spezialisten!

In unserer Filiale können Sie modernste 
Hörsysteme jederzeit unverbindlich zur
Probe tragen.
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Christkönig
Karlsruhe-Rüppurr

Katholische
Junge Gemeinde

Die KJG Christkönig Rüppurr bedankt sich bei Ihnen für Ihr 
Engagement in den vergangenen Jahren und freut sich auch 
in 2013 auf Ihre Unterstützung zählen zu dürfen.

Altpapiersammlung 2013

Mittwoch den: 23.01.13 20.03.13 22.05.13
24.07.13 25.09.13 13.11.13 11.12.13

Alt-Rüppurr und Alte Gagfah

Mittwoch den: 16.01.13 27.02.13 24.04.13
17.07.13 18.09.13 23.10.13 27.11.13

Gartenstadt, Märchenviertel und Seewiesenäcker

Mittwoch den: 09.01.13 20.02.13 17.04.13
29.05.13 31.07.12 09.10.13 20.11.13

Neue Gagfah und Neues Viertel

Bitte stellen Sie Ihr Papier bis 14 Uhr gut sichtbar und gebün-
delt an den Straßenrand. Die Sammlungen finden bei jedem 
Wetter statt.

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?

Dann wählen Sie die 116 117
die Rufnummer des Bereitschafts- 

dienstes gilt bundesweit-ohne Vorwahl

Röm.- Kath. Kirchengemeinde KA-Alb-Südwest 
Christkönig und St. Franziskus:
Pfarrbüro Gebhardstr. 44a · 76135 Karlsruhe 
Tel.: 957847-0 · Mail: pfarrbuero@st-nikolaus-ka.de

Seelsorgeeinheit

Kirchen

Gottesdienste von 15. Juli – 15. August 2025
Samstag	 19.07.	  

18:00	 St. Franziskus – Klostergarten, Ju-
gendgottesdienst		

Sonntag	 20.07.	  
11:00	 Christkönig, Eucharistiefeier und 
Kinderkirche

Samstag	 26.07.	  
18:00	 Christkönig, Vorabendmesse

Sonntag	 27.07.	  
10:00	 Wohnstift, Eucharistiefeier 
11:00	 St. Franziskus, Eucharistiefeier

Samstag	 02.08.	  
18:00	 St. Franziskus, Vorabendmesse

Sonntag	 03.08. 
11:00	 Christkönig, Eucharistiefeier

Samstag		 09.08. 
18:00	  Christkönig, Vorabendmesse

Sonntag	 10.08.	  
10:00	  Wohnstift , Eucharistiefeier 
11:00	 St. Franziskus, Eucharistiefeier

Öffnungszeiten:
Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung. 
Mittwochs ist das Pfarrbüro geschlossen!!

Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag und Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr, 
Montag nachmittags von 15:00 – 17:00 Uhr 
sowie zu unseren Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten Präsenzbüro Christkönig:
Dienstagvormittag von 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 15:00 – 16:30 Uhr
Telefonnummer 0721/890868

Bitte informieren Sie sich unbedingt über unsere 
Gottesdienste und Angebote aktuell auf unserer Ho-
mepage www.st-nikolaus-ka.de und unser Pfarrblatt.
Kinderkirche und Newsletter Familiengottesdienste
Kinderkirche findet immer bei den 11:00 Uhr Gottes-
diensten statt. 
Aktuelle Infos zu Kinderkirchen, Familiengottes-
diensten und andere Aktionen für und von Familien 
erhalten alle Interessierte über einen Newsletter, 
der in der Regel einmal pro Woche erscheint und bei 
Hans-Jörg Krieg per Mail (pfarrer.krieg@st-nikolaus-
ka.de) abonniert werden kann.
Kath: Gottesdienste in St. Nikolaus 
An jedem Montag um 18.00 Uhr 
Ökumenisches Abendgebet
Der nächste Termin für das ökumenische Abendge-
bet in St. Nikolaus ist am 16.07.25 
um 18:00 Uhr. 
Kath. Gottesdienste im Wohnstift
An jedem 2. und 4. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr
Am 5. Sonntag des Monats wird um 11:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst gefeiert.
Kath. Patientengottesdienste im Diakonissenkran-
kenhaus, der Besuch der Gottesdienste ist nur für 
Patienten möglich.

Termine der Altpapiersammlungen:
Weiherfeld/Dammerstock 05.08.25

Gartenstadt, Märchenviertel, Seewiesenäcker,  
Rüppurr:   wieder im September 25

Christliche Versammlung  Karlsruhe
Breite Straße 58 · 76135 Karlsruhe

Predigt:	 sonntags 11.00 Uhr
Gebet:	 mittwochs 19.30 Uhr
Info:	 Telefon 0721 469037
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Notfall Leben retten!

aus dem Geschäftsleben

Trauerbegleitung –  
weil niemand den Weg der Trauer  
allein gehen muss
Der Verlust eines geliebten Menschen bringt 

nicht nur Trauer, sondern oft auch viele Fragen 
und große Unsicherheit mit sich. Manchmal 
ist der Schmerz so groß, dass er den Alltag er-
schwert oder Worte fehlen.

Wann kann Einzelbegleitung helfen?
Wenn Sie Unterstützung brauchen, um mit 

Gefühlen wie Traurigkeit, Wut, Schuld oder Ver-
wirrung umzugehen. Wenn Gespräche fehlen 
oder belastende Erinnerungen und unerledigte 
Themen Raum und Klärung brauchen.

Was erwartet Sie?
Eine einfühlsame, professionelle Einzelbeglei-

tung, die sich an Ihren persönlichen Anliegen 

orientiert. Sie bietet Platz für 
alles, was gesagt, gedacht 
oder still bleiben möchte. Zu-
gleich vermittelt sie Wissen 
über Trauerprozesse, mög-
liche Reaktionen und entla-
stende Wege im Umgang mit 
Verlust. Gemeinsam wird 
geschaut, was stärkt und wie 
der eigene Weg durch diese 
Zeit gestaltet werden kann.

Trauerbegleitung 
verlässlich, einfühlsam, persönlich.

Bestattungshaus Regenbogen
Rastatter Straße 74, 76199 Karlsruhe 
www.bestattungshaus-regenbogen.de

OSTEOPATHIE am OSTENDORFPLATZ
klassische und Säuglingsosteopathie

Ostendorfplatz 5 • 76199 Karlsruhe
Anmeldung und Info:

www.rosswag-therapie.de • info@rosswag-therapie.de

Ab 01.09.2025
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Kirchen

Auferstehungskirche, Lange Str. 28
Gemeindebüro: Evang. Gemeindehaus, 
Diakonissenstraße 26, Telefon 89 14 20, 
Telefax 89 24 63
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr jeweils 10-12 Uhr, Di 
17– 18 Uhr, (in den Schulferien nur  
Dienstags 17-18 Uhr)
Gemeindebücherei: Diakonissenstr. 26,  
Montag 16-18 Uhr, Freitags 15-17 Uhr 
In den Schulferien nur Montags 16-18 Uhr
http://www.evkirche-rueppurr.de 
e-mail:info@evkirche-rueppurr.de

Mitte Juli bis Mitte August
16.07. 	 Mittwoch: 18.00 h  

Ökumenisches Abendgebet (Kurrle / Niko-
lauskirche)

20.07. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst (Narr / Friedenskirche)

20.07. 	 Sonntag: 10.00 h  
Gottesdienst zum Gemeindefest (Mack / 
Evang. Gemeindehaus Rüppurr)

20.07. 	 Sonntag: 11.00 h  
Gottesdienst (Narr / Wohnstift)

25.07. 	 Freitag: 18.00 h  
Sommerfest des Seniorenforums (Evang. 
Gemeindehaus Rüppurr)

27.07. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst (Lang / Friedenskirche)

27.07. 	 Sonntag: 11.00 h  
Gottesdienst (Lang / Auferstehungskirche)

27.07. 	 Sonntag: 18.00 h  
Gottesdienst der Stille (Heidt / Auferste-
hungskirche)

03.08. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst in der Region Süd (Covolo, U. 
van Rensen, Ullmann / Friedensk. Kirchplatz)

03.08. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst (Mack / Wohnstift)

Friedenskirche, Tauberstraße 8
Telefon und Fax 0721 881434

friedenskirche@weiherfeld-dammerstock.de
www.weiherfeld-dammerstock.de/frieden

Da einige Gottesdienste gemeinsam stattfin-
den werden, beide Gemeinden in einer Liste. 

Evangelische 
Friedensgemeinde

10.08. 	 Sonntag: 10.00 h  
Regionaler Gottesdienst von Turm zu Turm 
im Rahmen der Sommerkirche (Mack / Be-
ginn Auferstehungskirche, Ende Friedenskir-
che Kirchplatz)

Mittagstisch Rüppurr  
- ein warmes Essen in Gemeinschaft!

Senior:innen, große und kleine Menschen, 
Kinder und Familien  

– alle sind herzlich willkommen!
Die nächsten Termine finden Sie auf unserer  

Homepage (www.rueppurr-frieden.de)
Gemeindehaus, Diakonissenstr. 26  

76199 Karlsruhe (Rüppurr)
Wir freuen uns über alle, die kommen!

Das Mittagstisch-Team  
(evang. Gemeinde Rüppurr, Kifaz Rüppurr)

Sonntag, 20. Juli 2025, ab 11 Uhr

Gemeindefest
der ev. Gemeinde Karlsruhe-Rüppurr

rund um das Gemeindehaus, 
Diakonissenstr. 26
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Rüppurrer Wochenmarkt

Mittwoch und Samstag, 7:30 - 13 Uhr,
vor der Christ-König-Kirche  
Die Beschickerinnen und Beschicker des Wochen
marktes an der Christ-König-Kirche bieten immer 
mittwochs und samstags ihr breites Angebot an: 
von Blumen, über Wurstwaren bis zu türkischen und 
portugiesischen Spezialitäten, Pfälzer Dampfnudeln, 
Fisch gibt es fast alles was das Marktherz begehrt. 
Hier sind ganz viele Stammkundinnen und Stamm-
kunden.
Der Markt ist außerdem sehr gut zu erreichen. Zum 
einen gibt es einige Parkplätze und zum anderen hält 
die Stadtbahn gleich gegenüber. Dies ist sicherlich 
nur ein Grund, warum der Markt so beliebt ist. Vor 
allem aber stimmt das Angebot und die Qualität.

immer Mittwochs
Blumen, Pflanzen, Dekorationen
Schnittblumen, Topfpflanzen, Sträuße, Gestecke – 
Elite Flowers, Ismet Yatmaz | Waldstraße 2 a, 76448 
Durmersheim, +49 176 80457036 
info(at)elite-flowers.de • www.elite-flowers.de

Brot, Brötchen, Backwaren
Backwaren, verschiedene Kuchen – Bäckerei M. Doll
+49 176 64077765 • +49 176 81680681 
info(at)baecker-doll.de • www.baecker-doll.de
Brot, Brötchen, Kuchen, Kaffeestückchen, Pfälzer Do-
senwurst vom Bio-Bauern, getrocknete Wurstspezia-
litäten – Pfälzer Brotbuwe, Oliver Schwab
+49 160 4455122 • brotbuwe(at)online.de

Fisch
Fisch, Fischprodukte, Muscheln, Austern, Krustentie-
re – Neptuns Seafood, Axel Finkenrath
+49 174 3095434 • a-finkenrath(at)t-online.de

Fleisch, Wurst
Internationale und regionale Fleischprodukte – Tanja 
Fenske | 76776 Neuburg
+49 176 46151545 • tanjafenske.1(at)web.de
Fleisch- und Wurstwaren, Sauerkraut – Metzgerei 
Ade GmbH, Martin Rothweiler
info(at)metzgerei-ade.de • www.metzgerei-ade.de

Käse, Molkereiprodukte
Käse, Quark, Butter – Käse-Kathi GmbH, Monika 
Wettstein | Am Waldschwimmbad 6, 69190 Walldorf
+49 6277 2067  • +49 171 4529592 
kaese-kathi(at)gmx.de

Obst, Gemüse, Früchte
Obst, Gemüse, Saft, Marmelade – Obstbau und Ge-
müsehandel Markus Müller
Obst, Gemüse, Kräuter, Sauerkraut, Eier, Fruchtauf-
striche, Traubensaft, Apfelsaft, neuer Wein – Rudolf 
& René Pfirmann GbR | Industriestraße 2, 76744 
Schaidt
Obst, Gemüse, Eier – Ruben Stiny | 76865 Rohrbach
+49 179 7100797 • +49 176 22544309 
Facebook: Gebrüder Stiny
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immer Samstags
Blumen, Pflanzen, Dekorationen
Schnittblumen, Topfpflanzen, Sträuße, Gestecke – 
Elite Flowers, Ismet Yatmaz | Waldstraße 2 a, 76448 
Durmersheim, +49 176 80457036 
info(at)elite-flowers.de • www.elite-flowers.de

Brot, Brötchen, Backwaren
Backwaren, verschiedene Kuchen – Bäckerei M. Doll
+49 176 64077765 • +49 176 81680681 
info(at)baecker-doll.de • www.baecker-doll.de
Brot, Brötchen, Kuchen, Kaffeestückchen, Pfälzer Do-
senwurst vom Bio-Bauern, getrocknete Wurstspezia-
litäten – Pfälzer Brotbuwe, Oliver Schwab
+49 160 4455122 • brotbuwe(at)online.de

Eier, Geflügel
Eier, Geflügelfleisch, Nudeln, Marmelade, Dosen-
wurst – Landwirtschaft Marius Papp | Herbststraße 
2 a, 76275 Ettlingen

Fisch
Fisch, Fischprodukte, Muscheln, Austern, Krustentie-
re – Neptuns Seafood, Axel Finkenrath
+49 174 3095434 • a-finkenrath(at)t-online.de

Fleisch, Wurst
Fleisch- und Wurstwaren, Sauerkraut – Metzgerei 
Ade GmbH, Martin Rothweiler
info(at)metzgerei-ade.de 
www.metzgerei-ade.de

Gewürze, Naturprodukte
Gewürze, Wela-Suppen, Tee, Nudeln, Taschen und 
Korbwaren – Günther Frey

Käse, Molkereiprodukte
Käse, Quark, Butter – Käse-Kathi GmbH, Monika 
Wettstein | Am Waldschwimmbad 6, 69190 Walldorf
+49 6277 2067 
+49 171 4529592 • kaese-kathi(at)gmx.de

Obst, Gemüse, Früchte
Bio-Obst und -Gemüse, Bio-Eier – Petra Meergans
Obst, Gemüse, Saft, Marmelade – Obstbau und Ge-
müsehandel Markus Müller
Obst, Gemüse, Kräuter, Sauerkraut, Eier, Fruchtauf-
striche, Traubensaft, Apfelsaft, neuer Wein – Rudolf 
& René Pfirmann GbR | Industriestraße 2, 76744 
Schaidt
Obst, Gemüse, Eier – Ruben Stiny | 76865 Rohrbach
+49 179 7100797 • +49 176 22544309 
Facebook: Gebrüder Stiny

Spezialitäten, Feinkost, Nudeln
Oliven, Schaftskäse, Antipasti, Falafel, Börek, Fladen-
brot – Feinkost Metin Cetinbas | Daimlerstraße 22, 
76185 Karlsruhe
+49 721 3548815 • +49 172 7237913 
metin(at)t-online.de • www.cetinbas.de

Stadt Karlsruhe, Stand: November 2023
Änderungen vorbehalten

Rüppurrer Wochenmarkt
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Dirk Tuchel
Lange Straße 141
76199 Karlsruhe

Telefon	 0721 / 88 43 80

Handy	 0171 / 21 54 10 5

elektro-tuchel@t-online.de
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Kirchen

Gottesdienste in der Ev. Diakonissenanstalt 
und im Diakonissenkrankenhaus

Mitte Juli bis Mitte August 2025
Fr.	 11. Juli     	           

10:30 Uhr, Gottesdienst, Diakonin Klingel, Mut-
terhaus-Kapelle  
14:30 Uhr, Ev. Patientengottesdienst, Diakonin 
Klingel, Krankenhaus-Kapelle

Fr.	 18. Juli 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Oberin Pfarrerin Rau, 
bei gutem Wetter im Garten 
14:30 Uhr, Kath. Patientengottesdienst, PRef Ruf,       
Krankenhaus-Kapelle

Fr.	 25. Juli 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Diakonin Klingel, Mut-
terhaus-Kapelle  
14:30 Uhr, Ev. Patientengottesdienst, Diakonin 
Klingel, Krankenhaus-Kapelle

Fr.	 1. August 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Prädikantin Siebler, 
Mutterhaus-Kapelle  
14:30 Uhr, Heilige Messe, Pfarrer Mertins, Kran-
kenhaus-Kapelle

Fr.	  8. August 
10:30 Uhr, Gottesdienst, Diakonin Klingel, Mut-
terhaus-Kapelle  
14:30 Uhr, Ev. Patientengottesdienst, Diakonin 
Klingel, Krankenhaus-Kapelle

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit und grüßen 
Sie herzlich aus der Ev. Diakonissenanstalt.

Mutterhaus — Rudolf-Walter-Haus 
Graf-Eberstein-Straße 2 
Sekretariat der Oberin:  

Telefon: 59842-2611 · Fax: 59842-2941 
sekretariat-oberin@diak-karlsruhe.de 

www.diak-ka.de

Christliche Versammlung  Karlsruhe
Breite Straße 58 · 76135 Karlsruhe

Predigt:	 sonntags 11.00 Uhr
Gebet:	 mittwochs 19.30 Uhr
Info:	 Telefon 0721 469037

lesbare Hausnummer 

TANZEN lernen,  
auffrischen, Neues dazu lernen

Nach lebhaften Kursen mit erfolgreichen Teil-
nehmern starten wir im September mit neuen 
Kursen für Beginner im Hinterhof der Musik-
schule Tonika in Rüppurr.

Der Schwerpunkt ist mit ca. 3 Unterrichts-
stunden auf dem Discofox. Dieser ist immer 
noch der beliebteste Partytanz in Deutschland 
und hat durch seine Dreh- und Wickelfiguren 
eine besondere Dynamik mit viel Spaßpotential. 

Es erklingen Discofox-Klassiker wie „Daydre-
am“ aber auch aktuelle Songs bspw. von Dua Li-
pa  und auch rhythmische Salsa/ChaCha-Lieder, 
die zum Tanzen mitreißen. 

Weiter werden die Rumba und der gefühl-
volle langsamer Walzer, der Klassiker unter den 
Standardtänzen unterrichtet. Zwischendurch 
wird auch mal mit und ohne Musk laut gezählt, 
erklärt und immer wieder wiederholt. 

Die Leader (i. d. R. der Herr) lernen das Füh-
ren und die Damen das Folgen. So ist das im 
Paartanz.

Vor allem wird auch viel gelacht und wir ha-
ben Spaß an der Bewegung zur Musik.

Wir verbinden Spaß mit Anspruch!
Falls Sie Lust bekommen haben, freuen wir uns 
über Ihre Anmeldung.

Tanzen in Rüppurr!
Start 17.09.2025 immer mittwochs 

rasch18.com
Bitte den Anmeldeschluss beachten!

Infos und Anmeldung:  
rasch18.com

KURSBEGINN: 
Mittwoch, 17.09.2025 
JETZT anmelden!

Tanzen lernen im Paar in 
Ihrer Nähe? 
Discofox, Rumba, Salsa,
ChaChaCha, Langsamer 
Walzer etc.  werden unter-
richtet und können gelernt 
und ausgebaut werden.

unser Motto: Spaß 
mit Anspruch verbinden! 

Anfängerkurs 
mittwochs 19:45 Uhr 
11 Termine

Latin

Latino
meets

Mittwoch, 20.09.2023
TANZKURS

13:30 Uhr im Canisiushaus Karlsruhe

Veranstalter: rasch 18 UG, 76199 Karlsruhe 

Lust einen bunten Strauß an verschiedensten Tänzen aus- 
zuprobieren, zu vertiefen oder aufzufrischen und das mit 
jeder Menge Spaß? 

Wähle und kombiniere Deine Favorites:

Du hast die freie Wahl zwischen der temperamentvollen
Salsa, der karibischen Bachata und den Klassikern - dem 
kecken ChaChaCha sowie der schönen Rumba. Teilweise in 
zwei Level. 

Aber auch den Workshop des spaßigen Discofox kannst Du 
besuchen.

Neugierig? Hier erfährst Du mehr:  
https://rasch18.com/tanz-workshop.

Noch bis zum 25.10.2022 anmelden!

Latin

Latino
meets

Mittwoch, 20.09.2023
TANZKURS

13:30 Uhr im Canisiushaus Karlsruhe

Veranstalter: rasch 18 UG, 76199 Karlsruhe 

Lust einen bunten Strauß an verschiedensten Tänzen aus- 
zuprobieren, zu vertiefen oder aufzufrischen und das mit 
jeder Menge Spaß? 

Wähle und kombiniere Deine Favorites:

Du hast die freie Wahl zwischen der temperamentvollen
Salsa, der karibischen Bachata und den Klassikern - dem 
kecken ChaChaCha sowie der schönen Rumba. Teilweise in 
zwei Level. 

Aber auch den Workshop des spaßigen Discofox kannst Du 
besuchen.

Neugierig? Hier erfährst Du mehr:  
https://rasch18.com/tanz-workshop.

Noch bis zum 25.10.2022 anmelden!

LATIN  meets  Latino
TANZEN in Rüppurr!

Tanzen
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Modisch – Klassisch – Schön

Feldbergstraße 11 · 76199 KA-Weiherfeld
Tel. 0721 50445744

www.famouscutncolour.de

Unterstreichen Sie Ihre Attraktivität.
Wir beraten Sie gerne.

Ihr Friseur in Weiherfeld

famous
CUT´N COLOUR

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag nach Vereinbarung

Achtung!!NEU

Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Silk Charge&Go IX

SiewerdenIhren Ohren nichttrauen!
3

starkePartner ...
... für

gutes
Hören!

Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Technologie 
und 2-Wege-Signalverarbeitung.

Wenn aus Sprache
Gespräche werden

Pure Charge&Go IX

Mehr erfahren unter signia.net

Pure Charge&Go IX jetzt bei 
uns kostenlos testen!

 

Hauptsitz (keine Ausstellung)
Pfauenstr. 21 • 76199 Karlsruhe

Tel: 0721/98960168 • Mobil: 0176/64912912

www.kuechenstudio-lober.de

Planung + Verkauf von Einbauküchen
Elektrogerätetausch • Modernisierung

Granitarbeitsplatten

Defekte Küchengeräte oder Stromfresser?

Wir sind für Sie da! Kostenlose Fachberatung für 
energiesparende Küchen-Einbaugeräte der Marke 

Bosch und Bosch Accent Line.
Beratung bei Ihnen vor Ort vom Rüppurrer

 MOBILEN KÜCHENSTUDIO LOBER

– seit 16 Jahren an Ihrer Seite.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf zur Terminvereinbarung 
unter 0721 989 601 68

kompetent • freundlich • fair
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Umwelt-Tipp

rieberger@druckerei-thielbeer.de

Artenschutz im Garten:  
Lebensraum Totholz –  
wertvoll statt nutzlos
Totholz wird im Garten oft als unordentlich oder 
überflüssig empfunden – doch genau hier liegt ein 
großer Irrtum. Für viele heimische Tierarten ist 
abgestorbenes Holz ein lebenswichtiger Lebens-
raum. Wer Totholz bewusst im eigenen Garten 
belässt oder integriert, leistet aktiven Artenschutz.
Lebensraum für viele Arten
Ob Baumstubben, Äste oder liegende Stämme: 
Totholz bietet Unterschlupf, Nistplatz und Nah-
rungsquelle für zahlreiche Tiere. Besonders profi-
tieren Insekten wie Wild-
bienen, Käfer (z. B. der sel-
tene Hirschkäfer), Amei-
sen und Spinnen. Aber 
auch Vögel (wie Spechte 
oder Zaunkönige), Fleder-
mäuse und Igel nutzen 
Totholz als Rückzugsort 
oder Nahrungsquelle.
Naturnah gärtnern heißt 
Artenvielfalt fördern
Indem man alte Bäume 
nicht sofort fällt oder Tot-
holzhaufen an ruhigen 

Stellen im Garten zulässt, 
schafft man naturnahe 
Strukturen, die vielen Ar-
ten das Überleben sichern 
– gerade in stark aufge-
räumten Siedlungsräu-
men. Ideal sind sonnige, 
trockene Lagen für wär-
meliebende Insekten oder 
schattige, feuchte Bereiche 
für Amphibien und Pilze.
Tipps zur Umsetzung:
Einen Totholzhaufen aus 
Ästen und Zweigen am 
Gartenrand anlegen.
Baumstümpfe stehen las-
sen – sie verrotten lang-
sam und bieten über Jahre 
Lebensraum.
Kein Einsatz von chemi-
schen Holzschutzmitteln.

Beobachten statt aufräumen – Totholz verändert 
sich über Jahre und wird immer wieder neu besie-
delt. 
Fazit:
Totholz im Garten ist kein Zeichen von Vernachläs-
sigung, sondern von ökologischer Verantwortung. 
Wer es bewusst stehen oder liegen lässt, macht 
aus dem eigenen Garten ein kleines Refugium für 
bedrohte Arten – und trägt damit ganz konkret 
zum Erhalt der Biodiversität bei.

Baumservice Dammerstock
Rechts der Alb 22a 

76199 Karlsruhe 
+49 177 8113539
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Liebe Leserinnen und Leser,
die seit 2011 bestehende Hospiz-Stiftung trägt 
mit den Erträgen aus dem Stiftungskapital dazu 
bei, die Betreuung schwerkranker und sterben-
der Menschen in der Region Karlsruhe „Jetzt 
und in Zukunft” zu sichern.

Wir unterstützen und fördern:
in Ergänzung der Arbeit des Fördervereins
...	 die Hospizarbeit und ihre Weiterentwicklung 

im Landkreis und in der Stadt Karlsruhe.
...	 das Hospiz- und Palliativzentrum „Arista” in 

Ettlingen und die Vernetzung der stationä-
ren und ambulanten Angebote  

... 	den Kinderhospizdienst Stadt und Landkreis 
Karlsruhe

.... 	seit 2021: die Errichtung eines 2. stationären 
Hospizes, dem Arista NORD, in der Region 
am Standort Bruchsal.

Um dies auf Dauer gewährleisten zu können, ist 
die weitere Erhöhung des Stiftungskapitals er-
forderlich. 

So können Sie helfen:
••	 Mit einer Zustiftung, gleich welcher Höhe, 

oder einem Vermächtnis erhöhen Sie das 
Stiftungskapital und tragen damit zu wach-
senden Ausschüttungen bei. 

••	 Eine Zuwendung ab einem Betrag von 500 
Euro verwenden wir in der Regel als Zustif-
tung. Es sei denn, Sie wünschen eine Ver-
wendung als Spende für ein bestimmtes 
Projekt.

••	 Mit einer größeren Zuwendung kann auch 
gerne ein Stiftungsfonds mit Ihrem Namen 
begründet werden. 

Darauf können Sie sich verlassen: 
••	 Das Kapital der Stiftung (zur Zeit rund 2 Millio-

nen Euro) ist krisensicher angelegt und trotz 
des immer noch niedrigen Zinsniveaus kön-
nen jedes Jahr rd. 23.000 € ausgeschüttet 
werden. 

•• 	 	 Jede Zustiftung oder Spende kann steuerlich 
geltend gemacht werden. 

••	 Sie können sicher sein,  dass jeder Euro un-
gemindert und ohne Kosten für Verwaltung 
den gewünschten Zweck erreicht. Die Hos-
pizstiftung unterliegt außerdem der regel-
mäßigen Prüfung durch das Regierungsprä-
sidium. 

•• 	 	 Verewigen Sie Ihre Hilfe
Sprechen Sie uns an. Gerne geben wir Ihnen 
weitere Informationen und beantworten im 
persönlichen Gespräch alle Ihre Fragen.

Hospiz-Stiftung

 „Wer Bäume pflanzt, obwohl er weiß, dass er nie-
mals in ihrem Schatten sitzen wird, hat angefangen, 

den Sinn des Lebens zu begreifen.“
Tagore (1868 - 1941)

Vorstand:
Helma Hofmeister, Anna M. Holz, Rolf Herminghaus 
Stiftungsrat:
Prof. Dr. Hans-Christoph Scharpf (Vorsitzender)  
Jürgen Deckers · Ilona Erbrecht · Rüdiger Heger 
Klaus Kaiser · Johannes Kiesinger · Heinz Wimmer
Postanschrift:
Pforzheimer Straße 33c 
76275 Ettlingen 

 07243 9454-278 
info@hospizstiftung-karlsruhe.de

Stiftungskonto: Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE77 6605 0101 0001 0967 26

Hospiz-Stiftung
Landkreis und Stadt Karlsruhe

Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe, Sitz Ettlingen · www.hospizstiftung-karlsruhe.de
Geschäftsleitung:  76337 Waldbronn, Polytec Platz 11,  Tel. (07243) 6 17 11,  Fax (07243) 6 17 78
Konto 109 67 26 · Sparkasse Karlsruhe Ettlingen (BLZ 660 501 01) · IBAN DE77 66050101 0001 0967 26 · BIC KARSDE66

Die Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe genehmigt und vom Finanzamt
Ettlingen als mildtätig anerkannt. Sie ist Rechtsnachfolgerin der 2001 errichteten Hospiz-Stiftung Karlsbad-Waldbronn.

Hospiz-Stiftung
Landkreis und Stadt Karlsruhe

Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe, Sitz Ettlingen · www.hospizstiftung-karlsruhe.de
Geschäftsleitung:  76337 Waldbronn, Polytec Platz 11,  Tel. (07243) 6 17 11,  Fax (07243) 6 17 78
Konto 109 67 26 · Sparkasse Karlsruhe Ettlingen (BLZ 660 501 01) · IBAN DE77 66050101 0001 0967 26 · BIC KARSDE66

Die Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe genehmigt und vom Finanzamt
Ettlingen als mildtätig anerkannt. Sie ist Rechtsnachfolgerin der 2001 errichteten Hospiz-Stiftung Karlsbad-Waldbronn.

www.hospizstiftung-karlsruhe.de
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Mit einem Inserat im „Rieberger Bläddle“ erreichen Sie
mehr als 10.000 Haushalte in Rüppurr, Dammerstock und Weiherfeld.

ComputerSpielSchule  •  StadtJugendAusschuss

Offener Bereich 12 -15 Jahren
Mi. & Fr.    14.30 – 17.00 Uhr 

Offener Bereich ab 16 Jahren
Di. & Fr.    17.30 – 21.30 Uhr 

Ochsentorstraße 32 
76227 Karlsruhe-Durlach

Telefon +49 176 47107903
s.pflueger@stja.de

https://stja.de/computerspiel-
schule/

Die aktuellsten Nachrichten be-
kommt ihr über das Instagram-

profil: instagram.com/ 
computerspielschule_

oder den WhatsApp Kanal  
(https://whatsapp.com/channel
/0029VaAOaI7IHphL2nOZXv02)

Wir sind umgezogen:
Ab sofort in neuen 

Räumlichkeiten

Begleitet von pädagogischen 
Fachkräften sollen Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene 
gemeinsam Erfahrungen mit 
Spielen machen, sich austau-
schen und gegenseitig von-

einander lernen.

Beratung im Steuer- und 
Erbrecht aus einer Hand

Rastätter und Partner mbB
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INFO !INFO !

Wir haben die Erscheinungstermine fürs 
Rieberger Bläddle neu festgelegt.

Ab sofort wird das Rieberger Bläddle immer an einem Samstag, 
ca. in der Monatsmitte, erscheinen. Im August ist das der 16.08.2025.

Mit lieben Grüßen, Ihr „Rieberger Team“ 

Ihr Wohlbefinden steht für uns im Mittelpunkt!

• sedargege flP senie gnulletsgartnA red ieb efliH 

• tobegnasgnutsieL .lzteseg sad rebü gnurälkfuA 

• gnulletstiereB & noitasinagrO ,gnutarebmuarnhoW 
von Hilfsmitteln aller Art, z. B. Gehhilfen, Rollstühle,
Badelifter, Pfl egebetten etc.

• ege flpsgnuldnaheB dnu -dnurG 

• ege flpsbualrU dnu negnutsieltsneiD ehanstlahsuaH 

negarF nella ni gnutielgeB  …
und Anliegen      rund um

die Pf lege!

• 76135 Karlsruhe, Gartenstr. 71
• Telefon 0721 132030-30, www.profi 24-ka.de

Unser Standort
Seit 1994 in

Karlsruhe
Das Sanitätshaus

Wärme ist unser Job.

Öl- und Gasfeuerung
Wärmepumpen

Solartechnik
Kundendienst

Manfred Graf GmbH
76185 Karlsruhe · Lotzbeckstraße 7

Telefon 0721/577033 · www.graf-heizung.de

BERGE-
BEDACHUNGS GmbH

Lange Straße 90
76199 Karlsruhe-Rüppurr
Telefon 0721	 98854-0
Telefax 0721	 98854-24
info@berge-bedachungen.de
www.berge-bedachingen.de

	 Dachdeckungen
	 Dachflächenfenster
	 Blechnerarbeiten
	 Wärmedämmungen
	 Flachdachisolierungen-

	 und Begrünungen
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Echt preiswert sind unsere privaten Kleinanzeigen! (bis 160 Zeichen = 5,- €)

Gewerbliche Fließtextanzeigen! (bis 160 Zeichen = 15,- €)
Ausfüllen, Ihre Adresse und bei Abbuchungsauftrag die Bankverbindung nicht vergessen.

Per Post an Rieberger Bläddle, Lützowstraße 4, 76199 Karlsruhe, oder per 
E-Mail an rieberger@druckerei-thielbeer.de oder werfen Sie diesen Coupon in 
unseren Briefkasten. Bitte unbedingt die Bankverbindung angeben oder einfach 5,- € zur 
Barzahlung beifügen. 

Bank:  IBAN: 

Name und Vorname: 

Straße und Wohnort: 

Datum:                                Unterschrift: 

Antworten auf Chiffre-Anzeigen bitte nur per E-Mail zur Weiterleitung.A
bs

en
de

r: 

5,
- €

G
ew

er
bl

ic
he

 F
lie

ßt
ex

ta
nz

ei
ge

n 
15

,- 
€

Anonyme Alkoholiker
Fasanenstrasse 1 · 76135 Karlsruhe

Es finden täglich Meetings statt.

Nähere Infos unter

www.anonyme-alkoholiker.de 
oder Tel: 0721 19295

S’ „Rieberger Bläddle“
Ihr Werbepartner in

Karlsruhes Süden

Kleinanzeigen

Familienkreis Karlsruhe e.V.
Hilfe für Suchtkranke und

deren Angehörige

Paritätische Sozialdienste gGmbH Karlsruhe
Selbsthilfebüro Karlsruhe • Kanalweg 40/42
76149 Karlsruhe • Telefon 0721 9 12 30 25Reden allein hilft nicht.

     Miteinander schon!
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Kleinanzeigen

Harbrecht
76199 Karlsruhe-Weiherfeld · Enzstr. 5 - 7, Tel. 881404
Wir sind gerne für Sie da! Täglich durchgehend 8 - 19 

Uhr und Samstag durchgehend 8 - 16 Uhr
Besuchen Sie auch unsere Homepage

www.lulu-weiherfeld.de

Die Ferien nahen und der lang ersehnte 
Urlaub ist nicht mehr weit entfernt!

Dann fällt ihnen voller Schreck ein:

SIE BENÖTIGEN NOCH DRINGEND 
NEUE BADESACHEN!

Ob Badetuch, Bikini, Badeanzug,  
Badehose oder Short, wir finden genau 

das Richtige für Sie und Ihre Lieben.

Und keine Sorge, auch bei  
superleichten Sommer- Hosen,  

Nachtwäsche und Oberbekleidung  
sind wir toll ausgestattet.

Das gesamte LULU-Team freut sich  
auf Ihren Besuch.

Kaufe alte Möbel aus und vor Omas Zeiten, auch 
beschädigt oder verwurmt, sowie altes Geschirr, 
Bilder und Saiteninstrumente. Telefon 0721 688279 
oder 0174 3518397

Freistehendes EFH in begehrter Wohnlage in KA-
Rüppurr von privat zu verkaufen. Wfl. 191qm, 7 
Zimmer, Grundst.. 769 qm. Sofort frei für 985.000 €.  
E-mail: Immobilie.rueppurr@gmail.com

Kreativ-Künstlerin & Hobby-Gärtnerin sucht 2,5 - 
3 ZKB, mit Badewanne, Keller und Garten. Ich bringe 
eine gut gepflegte EBK mit, PFW und Rad. Tel. 0157 
52072887, E-Mail: uriella.email@web.de

Reinigungskraft für das Treppenhaus, den allg. Kel-
lerbereich, die Einfahrt und den Gehweg eines 3-Fa-
milienhauses in Rüppurr für 2 x Monatlich je 2 std. 
gesucht. Tel. 0178 1746178
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InIn
eigenereigener
SacheSache

Immer wieder kommt es zu 
„Reklamationen“ einzelner 

Bewohner unserer Stadtteile 
mit der Aussage:

„Ich hab koi
Bläddle griegt“

Das Rieberger Bläddle ist eine 
Werbebroschüre, die kostenlos in 

Haushalte verteilt wird.

Haben Sie jedoch einen Aufkleber 
am Briefkasten „Keine kostenlo-
sen Zeitungen“ dann bekommen 

Sie auch kein Bläddle.

Die Mitarbeiter der von uns be-
auftragten „Verteilerfirma“ sind 
strengstens angehalten im Zwei-
felsfall lieber auf den Einwurf in 

den Briefkasten zu verzichten.

Auch ein gewisser „Streuverlust“ 
läßt sich leider nicht vermeiden. 

Ein „Anspruch“ auf regelmäßigen 
Erhalt besteht nicht.

Das Rieberger Bläddle liegt eben-
falls in verschiedenen Einzel-

handelsgeschäften, Gaststätten, 
Arztpraxen u.ä. aus, und kann dort 
kostenfrei mitgenommen werden.

Mit lieben Grüßen
Ihr „Rieberger Team“ 

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE
Kindern dieser Welt Hoffnung!



SRH Klinikum  
Karlsbad-Langensteinbach 

Es gibt viele Gründe, warum Menschen Pflege brauchen. 
Und es braucht Menschen wie Dich, damit alle von klein 
bis groß und von jung bis alt versorgt werden können. 
Deine Entscheidung für einen Pflegeberuf prägt die Zukunft 
von uns allen. Damit wirst Du nicht nur wichtige:r Weg-
begleiter:in für Menschen auf ihrem Lebensweg. Du 
machst auch den entscheidenden Unterschied – im Leben 
der Menschen, die Du berührst. Und für unsere ganze 
Gesellschaft. 

Mehr über unsere Klinik, Deine Ausbildung und Karriere- 
chancen erfährst Du hier: www.klinikum-karlsbad.de

Mach doch was mit Sinn. 
Starte Deine Ausbildung  
in der Pflege.

Bewirb Dich jetzt!   

Bei uns bekommst Du neben 
einer attraktiven Vergütung 
auch tolle Benefits für SRH 
Mitarbeiter:innen. Zudem 
startest Du mit einem tollen 
Wegbegleiter:in-
nen-Set in Deine 
Ausbildung bei 
uns!

bit.ly/3WV7F6e


